
 1 

Fernuniversität in Hagen             Hagen, 21.11.2012 
Fakultät für Kultur- und  
Sozialwissenschaften 
Der Dekan 
 

 

 

Protokoll 
der 

 299. Sitzung  des Fakultätsrates  der Fakultät 
für Kultur- und Sozialwissenschaften 

am 21.11.2012 
- Öffentlicher Teil - 

 
 
 
Beginn: 10.00  Uhr  
Ende:    12.15  Uhr 
Teilnehmer: siehe Teilnehmer/innenliste 
 
 
Der Dekan eröffnete die Sitzung, begrüßte die Anwesenden und  stellte die Beschlussfähigkeit 
fest. Auf seinen  Antrag hin  wurden die Öffentlichkeit der Sitzung und die folgende 
Tagesordnung beschlossen: 
 

 TOP 1 Regularien   
 TOP 2 Berichte   
 TOP 3 Dauerstellenkonzept der Fakultät für Kultur- und Sozialwissenschaften   
 TOP 4 Plan zur Gleichstellung von Frauen und Männern der Fakultät für Kultur- und  
  Sozialwissenschaften der FernUniversität 2012  - Frauenförderplan - 

TOP 5 Eilentscheidungen 
 - Antrag auf Eröffnung des Reakkreditierungsverfahrens für den M.A.-Studiengang 
 “Bildung  und Medien: eEducation“  

  - Antrag auf Eröffnung des Reakkreditierungsverfahrens für den B.Sc.- Studiengang           
  „Psychologie“     
 TOP 6 Nachwahl eines Mitgliedes und Neuwahl eines Ersatzmitgliedes aus der Gruppe der  
  Professoren in den Prüfungsausschuss der Studiengänge Magister, Bachelor und  
  Master   

TOP 7 Neuwahl der Gruppenvertreter/innen in den Institutsvorstand des Instituts für 
 Europäische Verfassungswissenschaften 

 a) ein Mitglied aus der Gruppe der wissenschaftlichen Beschäftigten 
 b) ein Mitglied und ein Ersatzmitglied aus der Gruppe der Studierenden 

        c) ein Mitglied aus der Gruppe der weiteren Beschäftigten   
 TOP 8 Nachwahl eines Ersatzmitgliedes aus der Gruppe der Professoren/innen in die  
  Studiengangskommission „M.A. Philosophie – Philosophie im europäischen Kontext“ 
 TOP 9 HEP 2015 – Lehre und Studium  
 TOP 10 Verschiedenes  
 TOP 11 Vertraulicher Teil 
 
 Das Protokoll der 298. Sitzung wurde bereits im schriftlichen Zustimmungsverfahren verabschiedet. 
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 TOP 2 Berichte  

- Herr Prof. Dr. Breitmeier hat einen Ruf auf eine W3-Professur für Politikwissenschaft mit dem 
Schwerpunkt Internationale Politik der Justus-Liebig-Universität Gießen erhalten. Der Dekan hat 
den Rektor nachdrücklich gebeten, Bleibeverhandlungen mit Herrn Prof. Dr. Breitmeier 
aufzunehmen.  

- Das Rektorat hat dem Listenvorschlag im Berufungsverfahren zur Besetzung der W3-Professur 
für Politikwissenschaft I: Staat und Regieren sowie der Stellenausschreibung zur Besetzung der 
W3-Professur Neuere deutsche Literaturwissenschaft und Medienästhetik zugestimmt. 

- Im Rahmen der Stellenzuweisung gem. Personalbedarfsplanung (Mittelbau) in der Lehre hat 
das Rektorat der Fakultät KSW für den Zeitraum vom 01.04.2013 – 31.03.2016 insgesamt vier 
Stellen für wissenschaftliches Personal bewilligt, von denen drei Stellen der Lehreinheit 
Bildungswissenschaft und Medienforschung und eine Stelle der Lehreinheit Psychologie 
zugewiesen werden. Weiterhin bestätigt das Rektorat die Verlängerung der bereits zugesagten 
acht Stellen für die Lehreinheit Psychologie bis zum 31.03.2016. 

- Der Dekan hat die von der von Herrn Prof. Dr. Stoiber geleiteten Arbeitsgruppe vorgelegte 
„Stellungnahme der Fakultät für Kultur- und Sozialwissenschaften“ zum HEP 2015, Abschnitt 
Lehre/Studium an das Rektorat weitergeleitet.  

- Der Rektor hat den Fakultäten einen Entwurf der Gliederung des HEP 2015 vorgelegt, der auch 
erste Aussagen zum Profil, den Rahmenbedingungen und den zentralen Entwicklungslinien 
enthält. Weiterhin liegen die angekündigten „Handreichungen zum strategischen Ziel für den 
Bereich Lehre und Studium“ vor, die den Instituten der Fakultät für ihre HEP-Beratungen zur 
Verfügung gestellt werden.   

- Herr Prof. Dr. Mack hat über die vom 11. – 13.09.2013 stattfindende Fachgruppentagung der 
Fachgesellschaft „Geschichte der Psychologie“ der Deutschen Gesellschaft für Psychologie in 
Hagen informiert und den Rektor um Unterstützung im Hinblick auf Ressourcen gebeten. 

- Frau PD Dr. de Nevé hat darüber informiert, dass sie beim Deutsch-Tschechischen- 
Zukunftsfond einen Antrag auf Teilfinanzierung eines Workshops gestellt hat, der Anfang 2015 
im Regionalzentrum Berlin stattfinden wird. 

- Es liegen folgende Anzeigen von Drittmittelvorhaben vor: 
       Prof. Dr. Hoffmann: Aufbau internationaler Kooperation in Argentinien und    
       Kolumbien (DFG)   
       Prof. Dr. Schmieder: Prophetische Texte des Mittelalters: zwischen Welterklärung,  
      politischer Einflussnahme und kultureller Expansion (Fritz Thyssen Stiftung) 
-    Die Mittelverteilung für das Haushaltsjahr 2013 wird den Lehrgebieten und        
      Einrichtungen der Fakultät unmittelbar nach Verabschiedung des  Wirtschaftsplans  
      durch den Hochschulrat am 28.11.2012  mitgeteilt. 
 

 
 TOP 3 Dauerstellenkonzept der Fakultät für Kultur- und Sozialwissenschaften  
 Nach intensiver Aussprache, in deren Verlauf ein  von Frau Dr. Schwindenhammer gestellter 

Geschäftsordnungsantrag auf Vertagung der Abstimmung vom Fakultätsrat mit 7:7:1 Stimmen 
abgelehnt wurde, stimmte der Fakultätsrat dem in der Anlage beigefügten, gegenüber der Vorlage          
leicht modifizierten Dauerstellenkonzept mehrheitlich mit 11:0:2 Stimmen zu. 

 
 
 TOP 4 Plan zur Gleichstellung von Frauen und Männern der Fakultät für Kultur- und 
  Sozialwissenschaften der FernUniversität 2012 – Frauenförderplan -   
 Nach Aussprache  stimmte der Fakultätsrat  dem in der Anlage beigefügten Plan zur Gleichstellung 
 von Frauen und Männern der Fakultät für Kultur- und Sozialwissenschaften der FernUniversität 
 2012 einstimmig zu.  
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 TOP 5 Eilentscheidungen 

 - Antrag auf Eröffnung des Reakkreditierungsverfahrens für den M.A.-
 Studiengang “Bildung  und Medien: eEducation“  

  - Antrag auf Eröffnung des Reakkreditierungsverfahrens für den B.Sc.-  
  Studiengang „Psychologie“   
 Der Fakultätsrat trat den Eilentscheidungen einstimmig bei.   
 
 
 
 TOP 6 Nachwahl eines Mitgliedes und Neuwahl eines Ersatzmitgliedes aus der  
  Gruppe der Professoren in den Prüfungsausschuss der Studiengänge Magister, 
  Bachelor und Master  
 Die Gruppe der Professoren/innen wählte einstimmig Herrn Prof. Dr. Vormbusch zum Mitglied und 
 Herrn Prof. Dr. Steiner zum Ersatzmitglied.  
 

 
 
TOP 7 Neuwahl der Gruppenvertreter/innen in den Institutsvorstand des Instituts für 
 Europäische Verfassungswissenschaften 
a) ein Mitglied aus der Gruppe der akademischen Mitarbeiter/innen 
Die Gruppe der Akad. Mitarbeiter/innen wählte Herrn Hans Rüdiger Schmidt. 
 
b) ein Mitglied und ein Ersatzmitglied aus der Gruppe der Studierenden 
Die Gruppe der Studierenden wählte  Frau Marianne Steinecke zum Mitglied und Frau Ulrike Breth 
zum Ersatzmitglied 

 
 c) ein Mitglied aus der Gruppe der weiteren Beschäftigten    
 Die Gruppe der weiteren Beschäftigten wählte Frau Gabriele Goetz. 

 
 
 

 TOP 8 Nachwahl eines Ersatzmitgliedes aus der Gruppe der Professoren/innen in die 
  Studiengangskommission „M.A. Philosophie – Philosophie im europäischen  
  Kontext“ 
 Die Gruppe der Professoren/innen wählte einstimmig Herrn Prof. Dr. Schäfer. 
 
 
 
 TOP 9 HEP 2015 – Lehre und Studium  
 Der Dekan referierte zum Stand der Beratung des HEP 2015  und verwies in diesem Kontext 
 auf den vorliegen Auszug zum Abschnitt Lehre/Studium aus dem HEP-Entwurf des Rektorates 
 sowie auf die von der AG Lehre der Fakultät KSW hierzu erarbeitete vorliegende Stellungnahme, 
 die dem Rektor bereits zugeleitet worden ist.  
 
 In der anschließenden Aussprache wurden Themen wie unrealistische Zeitvorgaben, 
 Qualität der Lehre bei gleichbleibenden Ressourcen und steigenden Studierendenzahlen, 
 die Notwendigkeit limitierender Faktoren zur Kapazitätsbegrenzung etc. aufgegriffen und erörtert.  
 
 Der Dekan regte an, die im Fakultätsrat begonnene Diskussion in der AG Lehre der Fakultät weiter 
 zu führen. 
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 TOP 10 Verschiedenes 
- Frau Baumgartner informierte darüber, dass der AStA das  neues Referat „Hochschuldialog“ 

eingerichtet hat, das von Herrn Christoph Abels als zuständigem Referenten geleitet wird. Der 
Dekan begrüßte Herrn Abels und verband dies mit dem Wunsch einer guten Zusammenarbeit.  

- Herr Prof. Dr. Stürmer regte an, bei der Planung von Sitzungs- und Veranstaltungsterminen der 
Fakultät  auf die Vorgabe der Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu achten. 

 
 
 
 
 
Prof. Dr. T.  Bedorf     Dr. Sudeick 
Dekan     Protokollführer 


